
meiſters wie der Hammelbraten geſchmeckt habe

gr 6 Diens ag den Jannar 1924 2 Blatt

Aus der Stadt Halle
Schlüſſelzahlen und Preiſe

Die Preiſe für Kohlen ſtellern ſich wie ſolgt ab Platz der
Großhändler mit Gleisanſchluß 29 Mark ohne Gleisanſchluß

32 Mark Kleinhandelspreis 34 Mark frei Haus 45 Mark
je Zentner Grudekoks ab Lager 39 Kleinhandelspreis 33
frei Haus 1,45 Preßſteine frei Haus 1,25 50 Stiick
1 Zentner

Brot 60 Goldpfennig Milch 26 Pfennige je Liter

Hinkende Hänuſerpreiſe

Die Beſitzer von Miethäuſern ſind in den Nachkriegsjahren in
einer nicht gerade roſig zu nennenden Lage geweſen Von einem
Abwerfen der Rente durch die Miethäuſer konnte keine Rede ſein
nachdem die Zwangsbewertſchafiung des Wohnungsmarktes ein
geführt zu ſtreng durchgeführt und nicht rechtzeitig und ungenü

gend gelockert worden war Die Häuſer ſind dadurch in ihrem
baulichen Zuſtand immer mehr verfallen ſo daß ſchon der reine
Materialwert immer mehr ſank Für die nächſte Zeit iſt obwohl
eine allmähl che Steigerung der Mieten bis zur Friedensmiete im

Oktober 1924 durchgeführt werden ſoll mit einer Rente aus dem
Hausbeſitz nicht zu rechnen Der Vorteil den die Hausbeſitzer aus
der Entwertung ihrer Hypotheken gehabt haben geht verluſtig in
dem Augenblick wo der Stagt in Form der Hypothekenſteuer ge
wiſſermaßen eine Zwangshypothekariſterung vernimmt

Bei dieſer Sachlage kann es daher nicht verwunderlich ſein
wenn die Häuſerpreiſe immer weiter ſinken wenn für ein Miet
haus nur 50 Puoz des Vorkriegswertes geboten werden Die be

deutend erhöhte Grundſteuer tut ihr Uebriges dazu Außerdem
hat kein Menſch Luſt Häuſer zu kaufen in die er Kapital hinein
ſtecken muß So iſt das Verhältnis von Angebot und Nachfrage
bei den Miethäuſern derartig daß das Angebot bei weitem über

wiegt Unſere Wohnungspolitik während der vergangenen Jahre
hat einen großen Fehler inſofern gemacht als ſie die Heraufſetzung

der Mietſätze zu ſpät und in unzureichender Weiſe vornahm Heute
wo die Mieter durchweg in ihrem Einkommen geſchmälert ſind
jollen ſie höhere Mieten zahlen

Noch ein übriges wird eintreten nämlich die Abwande
rung aus den großen Wohnungen in die mittleren und kleinen
Wohnungen

Vielfach haben die Jnflationsnutznießer einen Wohnungsluxus
getrieben den ſie nicht mehr beibehalten können nochdem die Jn
flation beſeitigt iſt und die wirtſchaftlichen Verhältniſſe infolge
deſſen ſich hoffentlich immer mehr konſolidieren

Das Hammelſchlachtefeſt
Der Einbruch auf Rittergut Lochau

Fünf Arbeitsloſe kamen am Spätabend des 12 Oktober auf
den Gedanken dem Rittergut Lochau einen Beſuch abzuſtatten Auf

m Hofe angekommen verſuchten ſie in den Schafſtall zu geerrer Die verſchloſſene Tür wehrte ihnen den Eintritt Da
einer der nächtlichen Störenfriede Max Ehring ein re
Alrſſenes Fenſter das nur durch ein eiſernes Kreuz geſchütt warEr brach das Kreuz heraus ein anderer Wagner ſeg et
die Tür von innen und nun nahmen die fünf Geſellen vier Hammel
fy ihre Mitte und brachten ſie nach der Wohnung von M Ehring

poſelbſt ein großes Hammelſchlachtefeſt ſtattfand mit nachfolgender
Verteilung der Beute Auf einen der Täter Biſſer lenkte ſich zu

Auf die Frage des ihn vernehmenden Wacht

J b ä tine ausweichende Antwort wurde aber ſpäter
pe handgreiflich und bedrohte ihn ſogar mit eiſem Beil

un ſtanden die fünf Hammelſchlächter vor der Strafkamdes ſchweren nbruchsdiebſtahls angeklagt Alle n
geſtanden ihre Tat ein und gaben an in Not geweſen zu ſein Das
Gericht erkannte eine gewiſſe Notlage an bewilligte auch den vor

eſtraften Angeklagten Biſſer Wagner und Oehmler mildernde
mſtände und verurteilte Max Ehring zu 7 Monaten Gefängnis
in Ehring zu 6 Monaten Gefängnis Franz ſſer zu 1 Jahr
2 Monaten Edmund Wagner zu 1 d Wi HinJahr und Willy Oehmler zu

J

Beleidigung der Schutzpolizei
Zur Zeit des Generalſtreibes im Auguſt vergangenen Jahresrde von der kommuniſtiſchen Streikleitung e

ein Artikel veröffentlicht in dem es hieß in Halle provoziere die
Schupo die Arbeiter um ſie niederzuſchlagen In der gleichen
Fummer erſchien jedoch ein anderer Artikel der Flötentöne anderer
Art pfiff der nämlich darauf zugeſchnitten war die Schupo zum
Angehorſam gegen Dienſtbefehle zu verleiten Er ſollte unter den
Polizeibeamten Oppoſitionsgelüſte wecken Für be de Artikel zeich
hete der Schriftleiter Menzel verantwortlich Er hatte ſich geſtern
der dem Schöffengericht der Beleidigung bzw der Verleitung zum

ngehorſam wegen zu verantworten Der Beſchuldigte verſuchte
m ſich zu entlaſten anzuführen daß bei einer Schlägerei vor dem

Klaſſenkampf die Kommuniſten nach Waffen unterfucht worden
Pären Sogar der Führer Kilian wäre unterſucht worden was
den Genoſſen abſolut nicht in den Kram zu paſſen ſchien Die
tahlhelmer jedoch wären nicht unterſucht worden Dagegen hätten

die Artikel proteſtieren wollen Das Gericht konnte ſich jedoch den
n den Haaren herbeigezogenen Gründen nicht anſchließen und ver

t Menzel zu einer Geſamtſtrafe von 100 Goldmark

e

Neue Regelung der Schülerrücſahrkatten

Um Schülern die Beſuchsfahrten ins Elte rnhaus über die
Fonn und Feiertage zu erleichtern werden fortan Schülerrückfahr
n ten in begründeten Ausnahmefällen mit Genehmigung der
iſenbahnverwaltung auch auf Entfernungen über 150 Kilometer
s zu höchſtens 250 Tarifkilometer ausgegeben

Prüfung von Geflägelzuchtgehilſinnen
Seit einigen Jahren iſt die Geflügelzucht ein neuer Beruf für

nge Mädchen geworden Die Ausbildung iſt ſeitens des Staates
d ver Landwirtſchaftskammern bald in geordnete Bahnen ge
t d h eine zweijährige Lehrzeit mit abſchließender Prüfung

rgeſchrieben Letztere beſtanden vor der Prüfungskommiſſion
u z Januar 1924 auf der Lehr und Verſuchsanſtalt für Geflügel

t der Landwirtſchaftskammer für die Provinz Sachſen in Halle
öllwitz Fräulein Chriſta Grote Dresden Fräulein Margarete

Pfmeiſter Halle Fräulein Lili Prieger Berlin

der gleiche

1

Hygiene in Verſammlungsräumen

Bei der Hochflut von Verſammlungen und Veranſtaltungen
dürfte es einmal am Platze ſein wenn wir ſolche Verſammlungen
unter die hygieniſche Lupe nehmen und unterſuchen was der Arzt
dazu zu ſagen hat

Tritt man in einen gutgefüllten Saal ein ſo macht uns unſere
Naſe zuerſt darauf aufmeckſam daß da etwas nicht in Ordnung
iſt Sie vermittelt uns nämlich den Uebelſtand den wir gewöhn
lich mit ſchlechte Luft zu bezeichnen pflegen Das iſt kein Wun
der denn einmal haben wir es mit erhöhten Ausdünſtungen der
Menſchen zu tun von denen ſicherlich nicht alle die an einer Vor
ſammlung teilnehmen einer regelrechten Hautpflege und ſtändige
Reinigung der Kleider befleißigen Dann aber wird durch di
enggedrängten Menſchen foviel Wärme und Waſſerdampf geliefert
und die Abſtrahlung ſo erſchwert daß die Wärmeabgobe ſchließlich
unmöglich wird Weiter ſpielen die Verunreinigungen der Luüft
ungenügende Beleuchtungsarten ſowie üble Eerüche eine große

Rolle mit mAußerdem müſſen wir bei der Anhöufung vieler Men
ſchen weiter berückſichtigen daß ſich auch in dem vorher gut gr
reinigten Saal in kurzer Zeit in nicht geringen Mengen Staub
bildet der durch das ungereinigte Schuhwerk der vielen Verſonen
namentlich bei der feuchten Witterung der jetzigen Zeit von außen

her eingeſchleppt wird
Zu den übelriechenden Gaſen werden wir vielleicht den Tabars

qualm zu rechnen haben der leider bei keiner Verſammlung fehlen
darf obgleich die Beſucher auf ſich ſelbſt auf ihre Mitmenſchen vor
allem aber auf die Redner Rücſicht nehmen ſollten

Wenn der Arzt alle dieſe Schädigungen ins Auge faßt ſo
muß er allerdings ſagen daß ſie

zum allergrößten Teil ihre Schrecken für die Verſammlungs
beſucher verlieren wenn für genügende friſche Luft d K für
eine ausreichende Ventilation geſorgt wird Wir wiſſen ja
daß dadurch ſehr viele ſchädliche Einflüſſe beſeitigt und Räume
längere Zeit ohne jeden Nachteil für die Geſundheit bewohn
bar gehalten werden Sie hat die Aufgabe die in dem großen
Saal von den vielen Menſchen erzeugte Wärme abzuführen
und die Wärmeabgabe der Beſucher zu erleichtern ſie ſoll aber
auch den verbrauchten Sauerſtoff erſetzen deſſen Bedarf nicht
allzu gering iſt denn in einem Raume von 60 Kuhikmeter
Jnhalt atmet z B der darin befindliche Menſch täglich ein
Sechſtel des ganzen Luftvpolumens ein

Damit wird zugleich die Forderung erfüllt daß die Ventilation
auch die gaſigen Verunreinigungen der Luft entfernen ſoll
namentlich alſo auch die Ausdünſtungen verſchiedener Art und
den Tabakrauch Endlich aber und das iſt unſeres Erachtens bei
den Verſammlungen nicht die geringſte Aufgabe einer guten Ven
tilation müſſen der Staub und die an ihm haftenden Jnfektions
keime dadurch beſeitigt bzw unſchädlich gemacht werden können

Es iſt hier nicht unſere Aufgabe zu beſchreiben wie der Archi

Der Wochenmarkt von heute wies keinerlei Preisveränderung
auf Eier koſten noch immer 23 Pfennige trotzdem auf einem
Zettel vermerkt iſt Eier billiger Dabei iſt der Preis immer

Rindfleiſch koſtete 80 Pfennige bis 1,40 Kalbfleiſch
1,20 Hammelfleiſch 80 Pfennige bis 1,20 Schwe nefleiſch 1,30
Wurſt 1,40 bis 1,60 Speck 1,80 Schinken 2,40 Butter war mit
1,30 angeboten Käſe war von 10 Pf bis 17 Pf je Stück fehr viel
auf dem Markt Gemüſe nur ganz wenig und ziemlich teuer Es
iſt auch ausländiſches Gemüſe zum Verkauf geſtellt

Ein Handgemenge entſtand heute früh auf dem oberen Markt
zwiſchen zwei Männern das ſich unter lebhafter Teilnahme des
Publikums bis zum unteren Markt fortzog

Arbeit für die Feuerwehr Geſtern vormittag wurde die
Feuerwehr nach dem Grundſtück Thomaſiusſtr 5 gerufen wo durch
einen undichten Schornſtein im Erdgeſchoß die Balkenlage und
Dielung in Brand geraten war Um an den Brandherd zu ge
langen mußte ein Ofen vollſtändig abgetragen werden Das
Feuer konnte ſodann mittels Handfeuerlöſcher unterdrückt werden
Nach einſtündiger Tätigkeit war jede Gefahr beſeitigt Gegen
7 Uhr wurde ein Kommando der Feuerwehr nach dem Grundſtück
Kurallee 8 gerufen wo durch Auftauen einer Heizungsleitung die
Dachſchalung eines Anbaues in Brand geraten war Jnfolge der
rechtzeitigen Entdeckung des Feuers konnte dieſes noch im Ent
ſtehen unterdrückt werden

t zerriſſene Kette Am 7 Januar vorm riß bei einem
Laſtkraftwagen in der Gr Steinſtraße die Antriebskette ſo daß er
betriebsunfähig wurde durch wurde der geregelte Straßen
bahnverkehr auſ Stunde unterbrochen und wurde durch Um
ſteigen weitergeführt

Erwerbsloſenunterſtützung für Gerichtsaſſeſſoren Wie uns
mitgeteilt wird befinden ſich unter den Empfängern der Erwerbs

e ntezſtüuns hier zurseit 5 Gerichtsaſſeſſoren Dieſe werden
vo uſtizverwaltung als Richter beſchäftigt mit einem hal
ben oder Drittel Penſum aber überhaupt nicht bezahlt ſo daß
ſie um nicht zu verhungern ſich auf dieſe Weiſe eine Leberis
möglichkeit ſuchen müſſen

Neuer Obermeiſter in der Barbierinnung Die Jnnung der
Barbiere Friſeure und Perückenmacher von Halle und Umgegend
hielt am 7 Januax ihre Vierteliahrsverſammlung ab Nach Bekanntgabe des Geſchäftsberichtes wurde die Wahl eines Ober

meiſters vorgenommen und P Blum gewählt Als Beiſitzer wur
den die Herren Löblich und Rammelt wiedergewählt neun hinzu
kamen die Herren Wengler und Zach Den Nachweis verwaltet
nach wie vor das Mitglied Richter Die Lehrlinge die Oſtern gusne n Mhnte ee Sutn denderankenkaſſe erburg i sführlicheBericht über die Geſchäftslage W r Linen auotihrlicden

Der Verein Deutſche des Auslandes veranſtaltete am
5 Januar abends 7 Uhr ſeine zweite Weihnachtsfeier im großen
Saale des Pfälzer Schießgraben zu der ſich außer den Vereins
mitgliedern auch zahlreiche Freunde des Vereins als Gäſte ein
gefunden hatten Die Feier nahm einen ſehr ſtimmungsvollen
Verlauf Unter anderem verſchönte Frau Ludmilla Gehrecke den
Abend wiederum durch Solo und Quartettvorträge Herr Paſtor
Kelletat hielt einen intereſſanten Vortrag über ſeine Erlebniſſe
ouf ſeiner Reiſe nach Argentinien und über die dortigen Verhält
niſſe Die Darbietungen fanden reichen Beifall

Stadttheater Heute Dienstag 728 Uhr geht zum letzten Male
Slobodas Luſtſpiel Am Teetiſch in Szene Mittwoch Die luſtigen
Weiber von Windſor Donnerstag Minna von Barnhelm Frei

tag in neuer Einſtudierung Die toten Augen von Eugen Albert
Jn den Hauptrollen ſind beſchäftigt die Damen Voß Andree
Böhmer Böcker Michaelis die Herren Kerzmann Berghof
Müller Raven Abeck Szeniſche Leitung Hans Siegle muſika
liſche Leitung Fr tz Volkmann Sonnabend Flachsmann als Er
zieher Sonntag nachmittag 3 Uhr kommt das Weihnachts
wärchen Der Froſch önig noch einmal zur Wiederholung Abends
Tote Augen Montag Minna von Barnhelm

Jnfeiſionserreger in Maſſen

Von Dr med W Kühn

Bazillenherde
Mikroorganismen im Sitraßenſtaub Die Ventilafjov

eine große Volksverſamnmlung voll und ganz gedeckt wird ſonderi
wir wollen uns mit der Frage beſchäftigen welche Krankheiten
durch den Beſuch eines ſolchen überfüllten Verſammlungslotkals
niſtehen oder weitere Verbreitung finden Es leuchtet ohne
weiteres ein daß da in erſter Linie die Atmungsorgane in Frage
kommen denn ſie bilden in den allermeiſten Fällen den Ort wo
die verſchiedenen Krankheitserreger am bequemſten in den menſch
lichen Orannismus eindringen können Niemand wird leugnen
wollen daß ſich in einer Verſammlung von Hunderten oder viel
leicht Tauſenden von Menſchen viel finden die entweder ſelbſt in
irgendeiner Weiſe erkältet ſind an Jnfluenza leiden oder gelitten
haben wenn nicht gar ihre Kleidung die bei der Uebertragung
von Tnyfektionserregern eine ſehr bedeutſame Rolle ſpielt noch
vor kurzem in nahe Berührung mit Kranken gekommen iſt die von
Scharlach Mafern Tuberkuloſe niw befallen waren Wir er
wähnen nicht ohne Grund die Jnfluenza denn gerade ſie iſt es
deren Bazillen durch das reichliche Rieſen und Huſten in großer
Menge in Aröpfchenform in die Luft übergeführt werden Ebenſo
können ſtark hunende Schwindſüchtige Maſernkranke und andere
die mit den Anſieckungsſtoff beladenen Tröpfchen in die Luft
bringen und dieſe bald in geringerem bald in höherem Grade
infektißs machen Daß die Schnupftücher ſolcher Leute mit dem
feuchten Auswurf und den Abſonderungen aus der Naſe nich
gerade harmlos ſind iſt bekannt

Je länger ſich geſunde Menſchen in ſolcher Luft aufhalten di
in einem Verſammlungaslokal mit Keimen geradezu überfüllt ſein
muß um ſo größer wird für ſie die Gefahr der Jnfektion ſelbſt

Was in dem Staube der in die Verſammlungslokale hinein
geſchleppt wird alles vorkommen kann davon macht man ſich für
gewöhnlich keine Vorſtellung Wir wiſſen daß neben Beſtand
teilen mineraliſcher Natur auch Mikroorganismen in ihm z
finden ſind die ſich für den Menſchen zum Teil als ungefährlirh
zum Teil aber als höchſt gefährlich erweiſen Zu den erſteren
hören die bekannten Schimmelvpilze die an und für ſich nicht giftig
ſind und mit ihrem graugrünen Ueberzug auf Speiſen nur an
zeigen daß letztere verdorben oder dem Verderben nahe ſind
Ebenſo find Gärungs und Hefepilze die heutzutage in der Jndu
ſtrie eine große Rolle ſpielen beſtändige Begleiterſcheinungen
unſeres Straßenſtaubes Werden ſie mit in die Perſammlungen
geſchleppt ſo macht das weiter nichts aus Anders aber ſteht es
mit den Erregern der Maſern des Scharlachs der Diphtherie
uſw Wenn der Staub aufgewirbelt wird wie es von den vielen
tauſend Füßen im Verſammlungslokal in reichlicher Weiſe geſchieht
werden auch ſie mit in die Luft getrieben und können bequem
eingeatmet werden wobei noch hinzukommt daß die Menſchen in
verdorbener und ſchlechter Luft wegen des Bedürfniſſes nach
Sauerſtoff unwillkürlich tiefer atmen und derartige Keime alſo um

tekt einen Saal zu bauen hat damit der Ventilationsbedarf für ſo leichter den tieferen Atmungswegzen zuführen

h e äääää äää ä äääääÄÜFlorizel von Reuter deſſen erſter Violinabend am 3 d M
vei Publikum und Preſſe ungeteilte Bewunderung fand gibt
morgen Mittwoch ein zweites Konzert mit Klavierbegleitung von
W Kunze Karten bei Hothan z a

TdungRotgeld Der Jdunga Konzern teilt mit daß ſein Not
eld in der Zeit vom 15 bis 31 Tanuar zur Einlöſung gelangtWie Bankſtellen ſind in dem in unſerer geſtrigen Nummer ver

öffentlichten Jnſerat angegeben
An die Einkommenſteuerpflichtigen Als Abſchlußzahlung auf

die Stenerſchuld für das Kalenderjahr 1923 haben die Einkommen
ſteuerpflichtigen die erhöhte Vorauszahlung zu entrichten hatten
bis zum 10 Januar einen Betrag von 40 Goldmark für jede
rollen 1000 Mark der Jahresſteuerſchuld zu zahlen Ausführliches
enthält eine Bekanntmachung des Finanzamtes im Jnſeratenteil
unſerer Sonnabendausgabe auf die wir heute unſere Leſer noch
einmal hinweiſen

Vereine Vorträge Verſammlungen
Deutſchnationale Volkspartei

Kirche und Stagt Auf die heute abend 8 Uhr im St
Nitolaus Nicolaiſtraße Mittelportal III Etage ſtattfinden
öffentliche Verſammlung der Deutſchnationalen Volkspartei in
welcher Univ Prof Dr Wilhelm Kähler über Landtag und
Kirchenverfaſſung ſprechen wird ſeien alle beteiligten Kreiſe
nochmals hingewieſen Freie Ausſprache

Deutſchnationale rbeiter Alle Mitgliedermüſſen zur Jahreshauptverſammkung am Donnerstag 19 Jan
abds 8 Uhr im Evanyg Vereinshaus Mittelſtraße erſcheinen
Tagesordnung Jahresbericht Kaſſenbericht Vorſtandswahl Be
richt des Jugendausſchuſſes

Gruppe Rord Oſt und Rord Weſt Unſer erſtergemeinſamer Vortragsabend findet ſchon am kommenden Freitag
11 Jan abds 8 Uhr im Kaiſerhof Reilſtr ſtatt Ein inter
eſſanter Vortrag iſt vorgeſehen und zwar ſpricht Frl Theodora
Reineck Berlin Vorſteherin der Bahnhofemiſſion über das

hema Die Frauen auf Wachtpoſten Alle Parteifreunde ſind
eingeladen

Die deutſchnationaleg JugenSonnabend ſo auch am 12 Jan nachm 4 Uhr in der Turnhalle
der Trieſenſchule zum Turnen und zum Spiel

Schaffit Quartiere zum Kreisparteitag Esergeht nochmals die dringende Bitte an die Parteifreunde welche
für die Nacht vom 19 zum 20 Jan Schlaf gelegenheiten zur Ver
fügung haben dies im Jntereſſe der von auswärts eintreffenden
Deutſchnationalen umgehend in der Geſchäftsſtelle Alte Prome
nade 10 zu melden s

Der Vorverkauf aller Einlaßkarten zu unſerem Kreis
Harteitag hat heute in allen Vorverkaufsſtellen vaterländiſcher
Ahend und in der Geſchäftsſtelle Vortrag Hergt begonnen
Alle Mitglieder werden hierdurch nochmals rechtzeitig aufgefordert
ſich Karten abzuholen weil in den nächſten Tagen die Einlaß

rten für die von auswärts Eintreffenden abgegeben werden

trifft ſich Lis ieden

Näheres üher den Parteitag an den Anſchlagſäulen

Landesvrerband Halle Merſeburg der Deutſchen Volkspartei

Kreisverein Naumburg Ortsverein NaumburgMittwoch 9 Jan 8 Uhr abds Mitgliederverſammlung Redner
Syndikus Dr Carlsſon Halle

Kreisverein Weißenfels OHOrtsverein Schkölen
Mittwoch 9 Jan 8 Ubr ahds Mitgliederverſammlung imRatsteller Redner Landtagsabgeordneter Heidenreich Halle

Ortsverein Weißenfels Donnerstag 10 Jan 8 Uhr abds
Generalverſammlung im Feldſchlöhchen Redner Landtags
abgeordneter Heidenreich t

Kreisverein Bitterfeld Ortsverein Zörbig Freitag 11 Jan Mitgliederverſammlung Redner tage e
ardneter Heidenreich le Hrtsverein GräSonnabend 12 Jan Mitgliederverſammlung Redner Land
tagsgbgeordneter Heidenreich Halle

Kreisverein Sangerhauſen sverein Kelbrae e 8 ſak werretär Dr rmann Ortsvereinwoch 9 Jan Hiltallederderſammtune Redner r
Dr Herrmann H alle T

Kreisverei felder Seek zeſenſtedt n e e Jan Sigheh nHr Serrmann
edner neralſekretär



ux Feier der Reichs gründung ſtalten wiram e 18 Jan a An lich 8 Uhr 4 aſenverſamm
lungen und zwar im Thaliaſaal Reumarktſchützenhaus oberer
Saal des Stadtſchützenhauſes und unterer Saal des Stadtſchützen
hauſes Die Mitglieder der Bezirke verteilen ſich auf die Besirke
a obigen Reihenfolge Gruppe Mitte Frupye rd Oſt undVor Weſt ppe Süd Weſt und Süd Oſt auswärtigentsgruppen n Untergau beteiligen ſich zahlreich mit ihren

nen e vaterländiſchen Vereine und Verbände werden nochnachrichtigt in welchem Saale ſie untergebracht werden Es
prechen die Generale v DickhuthHarxrach Maercker und Litzmann
owie Oberpfarrer Martin Magdeburg Das Exſcheinen a
Mitglieder zu dieſen Maſſenkundgebungen iſt Pflicht Vorverkauf der Ein ßkarten wird noch t

Bezirk Süd Weſt Sonntag 13 Jan Weihnachtsfeierim Sofiager on 3 Uhr nachm ab Kinderbeſcherung Anmel
dung der Kinder bei den Oblenten bis ſpäteſtens Donnerstag
von abends 8 Uhr ab nur für Erwachſene Alle Kameraden ſind
einggaden Einlaßkarten berſalls bei den Obleuten

ezirk Nord Oſt Auf die Bezirksrerſammlung amMittwoch 5 Jan abends 8 Ahr im Reymarktſchützenhaus wird
nochmals aufmerkſam acht Vortrag des Kam v Eberſtein
Uber feſten Das Erſcheinen aller Mitglieder des Bezirks iſt Pflicht

orzugskarten Zu der Wohltätigkeitsveranſtaltung
des Verbandes der Schützengeſellſchaften am Donnerstaü 10 Jan
gbends s Uhr in dex Saalſchloßbranerei liegen Voxzugskarten für

ie Aal eder des Stahlhelms in der Geſchäftsſtelle und bei den
ezirksleitern bereit

Verein Deutſche des Nuslandes Generalperſammlung am
Donnerstag 0 Jan abends 7 Ahr im großen Saal des äler
Schießgraben Zrtritt nur für eingetragene Mitglieder Er
rn Pflicht da wichtige Punkte zur Sprache kommen An
ang pünktl 7 ihr Der Vorſitzende H Gerhing Halle Weiſeſtr 4

Religiösſer Vortrag Sonntag 13 Jan abends 8 Uhr Geiſt
ſtraße 29 int Chriſtl Verein junger Männer über das Thema

Hat der Pietismus heute noch Exiſtenzberechtigung Ancſchlie
zend Bericht über meine Reiſe durch das beſetzte Gebiet Eintritt
frei Für Damen und Herren Referent Prediger Otto Samuel

Aus der Heimat
Der zündende Funken

Chemnitg Bei der Unterſuchung eines Gasrohrbruches auf
dem Johannisvplatz vor dem Gebäude der Commerz und Privat
bank brachte ein Funken der beim Hacken in dem harten Geſtein
entſtand das ausſtrömende Gas zum Explodieren Zwei mehrere
Zentner ſchwere Eiſendeckel eines Luftſchachtes wurden unter furcht
barem Knalle meterhoch in die Luft geſchleudert Durch die Stücke

der zertrümmerten Eiſendeckel wurde die Leitung der Straßenbahn
zur Erde geriſſen Von umhergeſchleuderten Steinſtücken wurden
mehrere Arbeiter und ein Paſſant leicht verletzt Von den Eiſen
ſtücken wurde glücklicherweiſe niemand getroffen Durch Kurzſchluß
im Straßenbahnleitungsnetze wurden zeitweilig alle Straßenbahn
linien der inneren Stadt ſtillgelegt

Eine Familientragödie
Löbau Jn der Familie des Wirtſchaftsbeſitzers Paul Kneſchke

in Großdrehſa hat ſich ein blutiges Drama ereignet Dort geriet
der 19jährige Sohn mit ſeinem als brutal bekannten Vater in
Streit Der Vater ſoll dabei den Sohn mit einem Revolver be
droht haben Bei dem entſtehenden Handgemenge entlud ſich der
Revolver und zwei Schüſſe drangen dem Vater in den Kopf die
den Tod herbeiführten Der Sohn wurde zunächſt verhaftet aber
von der Staatsanwaltſchaft wieder auf freien Fuß geſetzt da ſeine
Angaben von der Bedrohung durch den Vater glaubhaft erſcheinen

Beraubung der Eiſenbahn
Peine Die Eifenbahnberaubungen auf der Strecke Vechelde

Braunſchweig ſind von der Peiner Kriminalpolizei aufgeklärt wor
den Vier Perſonen aus Vechelde mit Namen Meybert Groß
mann Maßberg und Gieſecke haben ſeit Anfang Oktober vorigen
Jahres ſyſtematiſch Eſſenbahnberaubungen ausgeführt Jm erſten
Falle löſten ſie ſich in Vechelde Fahrkarten nach Braunſchweig be
ſtiegen aber anſcheinend nicht ein Perſonenabteil ſondern ver
bargen ſich in den Bremshäuschen Zwiſchen Vechelde und Glei
dingen erbrachen fie den Kurswagen und raubten aus ihm vier
Säcke mit rohen und bereits verarbe teten Fellen und zwar 1000
Stück Opoſſum und 600 Schakale Das geſtohlene Gut warfen ſie
an verabredeter Stelle aus dem Zuge Bei zwei weiteren Dieb
ſtählen fielen ihnen etwa einen Monat ſpäter bei Beraubung von
Güterzügen auf Bahnhof Gleidingen drei Ballen Tabak Zigarren
Handtaſchen Woll und Paäpierwaren in die Hände

rn

Kolumbus

Was der heimgekehrte Schwager aus Amerika erzählt

Auf die erneut einſetzende Hetze gegen i
Verlängerung der Arbeitszeit geht uns aus Ar
beiterkreiſen die nachſtehende Erzählung zu Wir
hoffen daß unſere Leſer den oft recht derben
Ausdruck um der kerngeſunden Geſinnung willen
in Kauf nehmen

Was meiner Mutter ihre Alte oder meiner Alten ihre Mutter
alſo meine Schwiegeralte iſt die hat ein zanz hübſches Gemüſe
geſchäft aber zähe iſt ſie wie eine Stiefelſohle mit Rägeln

Nicht einen lumpigen Markſchein kannſt du bei der ſchnerpeln
Da könnt ihr euch denken was ich neulich für ein Geſicht machte
wie ich nach Hauſe komme und meine Alte ſagt Franz ſetz dich
hin Die Mutter hat 10 Mark geſchickt und wir ſollen Sonntag
zu Beſuch kommen

Ich denke ße will mich verklapſen Aher nein da war das
Geld und der Brief auch Na alſo wie der Sonntag kommt
fahren wir los wenn s uns auch nicht ganz geheuer war Wie
wir hinkommen ſagt ſie ſtrahlend wie noch nie Ratet mal wer
da iſt Der Willi

Donnerwetter der Bengel denke ich und meine Alte wird
ganz blaß vor Freude und denkt natürlich wie ich es iſt unſer

der Ausreißer Auf einmal geht die Küchentüre auf und
wer kommt raus in Hemdsärmeln und mit einer Stummel
pfeife Kolnmbus

Kolumbus das iſt nämlich der Bruder von meiner Alten
und den Spitznamen den d er beim Militär weg Wie der
jung war da war er ein mächtiger Radaubruder der nirgends
aushalten konnte und am liebſten gleich von der Schule nach
Amerika geganzen wäre Da war ja nun nichts zu machen
Mutter meine Schwicgeralte die ließ ihn nicht und vor der hatte
er einen Mordsdampnf

Endlich als er Soldat geweſen war hat die Alte geſagt
So Junge nun haſt du wenigſtens ein Stück Ordnung in die

ar bekammen nun geh wohin du willſt Da ging er nach
a

Meint ar der Vengel hätte mal was von ſich hören laſſen
Richt ei

Auf neulich abends klingelt s bei meiner Schwie
n enu alt um den Hals und t e de ſie

Stahlheim Bund der Frontſoldaten Ortsgr Halle u n e
Gaſe

bei der eine Anzahl Teilnehmer durch das das Gasglühlicht
ſpeiſende Gas erkrankten
war es möglich ernſtere Schäden abzuwenden Es
Platze ſein den Urſachen der ſchon mehrfach beklagten Gaswirkun
gen nachzugehen und auf Abhilfe zu dringen

genen Sonnabend wurden hier mehrer jugendliche Burſchen ver
haftet welche die ſchweren Einbrüche und Diebſtähle in letzter Zeit
in und bei Löbejün ausgeführt haben
ſchon ein Geſtändnis abgelegt und werden dem Unterſuchungs
gefängnis in Halle a d S zugeführt
die Entdeckung der Einbrecher hat ſich wiederum der hier ſtatio
nierte Oberlandjäger Haarnagel erworben

beute machte ein Jäger aus Zſcherben Ein Trupp von einigen
20 hier ſo ſelten gewordenen Trappen hatten ſich in der dortigen
Flur niedergelaſſen

des Landrats Vogl iſt es gelungen daß ſtändig eine Hundertſchaft

Durch das Entgegenkommen der Stadt Elſterwerda war es mög
lich dortſelbſt für die Schutzpolizei eine angemeſſene Unterbringung

31 Dezember haben 33 Beamte und Angeſtellte Mitteilung ihrer

erhalten
davon in Kenntnis geſetzt worden daß er als einziges underhei
ratetes Magiſtratsmitglied für eine Zwangspenſionierung in Frage

in Ballenſtedt gelegene Dampffäge und Hobelwerk Reuß u Co
wurde durch Kauf dem Holzinduſtrieunternehmen der Firma Voigt
u Co Talmühle bei Meisdorf angegliedert

Bubenſtreich vernichtete den ganzen Schweinebeſtand des Guts

zur Volksernährung ſo dringend notwendig ſind und ebenſoviel
Familien mit Fleiſch und Fett für ein volles Jahr hätten verſorgen

iſt es gelungen die Art des Giftes feſtzuſtellen das der Verbrecher

Polizei den Schandbuben ſeiner verdienten Strafe zu überliefern

die Liſten einzeichneten Ein ſchöner Erfolg des Abends und ein

Mark ,50 Klaſſe

Dölau Störungen durch ausſtrömendes Gas
Schon länger klagten die Dölauer Einwohner über ausſtrömende

Am Sonnabend tagte eine Verſammlung der Werkmeſſter

Nur durch ſofortige Gegenmaßregeln
dürfte am

Löbejün Der Schleier wird gelüftet Vergan

Die Täter haben teilweiſe

Beſondere Verdienſte um

Zſcherben Jagd auf Trappen Eine ſeltene Jagd

Einer don den eiligſt zuſammengerufenen
ſcherbener Jägern konnte ein Tier erlegen

Liebenwerda Schutzpolize Nach langen Bemühungen

Schutzpoligei im Kreiſe Liebenwerda ſtationiert werden wird

zu ſchaffen

Bernburg AmDer Abbau und der Sozial iſt
bevorſtehenden Verſetzung in den Ruheſtand bzw ihrer Entlaſſung

Ferner iſt wie ſchon kurz gemeldet Stadtrat Gerhardt

käme Nach der Revolution hat man eine vierte Stadtratſtelle
für einen Sozialdemokraten geſchaffen Dieſer kommt aber nach
Anſicht des Bürgermeiſters für den Abbau nicht in Frage obgleich
er nicht penſionsberechtigt iſt die Stadt alſo wirklich ſparen würde

weil er verheiratet iſt Nach einem Ausſcheiden Stadttat Ger
hardts beſäße der Bernburger Magiſtrat nur noch einen Juxiſten
Jn der Bernburger Oeffentlichkeit iſt man über die eigenartigen
Sparmethoden recht verwundert

Meisdorf Betriebsverkauf Das am Oſtbahn

Cannawurf Schweine vergiftet Ein ſcheußlicher
beſitzers Reiche 31 zum Teil ausgemäſtete Tiere die gerade jetzt

können ſind dem Verbrechen zum Opfer gefallen Wie wir hören

in das Futter der Tiere gemiſcht hat Hoffentlich gelingt es der

Poſerna Der Stahlhelm marſchiert Am Sonn
abend hatten die Kameraden von Poſerna zu einer Mitgliederver
ſammlung einberufen die ſich zu einer großen werbenden Ver
ſammlung für den Stahlhelmgedanken auswuchs Nach kräftigen
Worten des Bezirksleiters Kynaſt ergriff Kamerad Salzmann aus
Halle das Wort zu einem längeren aufklärenden Vortirag Er
ſchilderte in klaren Worten was der Stahlhelm ll und forderte
die Anweſenden auf ſich dem Stahlhelm als Mitglieder anzu
ſchließen Der Erfolg war daß ſich 58 ehemalige Frontkämpfer in

Beweis dafür daß die nationale Flut höher und höher ſteigt und
hoffentlich bald alles Undeutſche aus unſeren deutſchen Gauen hin
wegſchwemmt

Schönebeck Die durchgebrannte Lokomotive
Bei dem ſtarken Schneefall der letzten Woche fuhr eine von der
Sigaatsbahn entliehene Lokomotive der Firma Allendorff beim
Hereinbringen in den Schuppen feſt Durch einen unglücklichen Zu
fall kam die Lokomotive ſchneller frei als der an der Flottmachung
arbeitende Führer vermutete Die führerloſe Lokomotive ſprengte
das bereits geſchloſſene Tor und raſte bis auf den Ladeſtrang bei
der Fuhrmannſchen Melaſſefabrik fuhr auf einen Bierwagen auf
der auf einen mit Radiatoren beladenen Wagen prallte um dann
einen zweiten Bierwagen zu beſchädigen bis ſchließlich ein Keſſel
wagen der durchgehenden Lokomotive Halt gebot Der Schaden
iſt beträchtlich

Leipzig Die Zimmerpreiſe für die Frühjahrsme e Mit Beginn des neuen Jahres hat die Ermietung der
Meßzimmer die wie zur letzten Meſſe in der Geſchäftsſtelle im
Handelshof Verkehrs Verein Naſchmarkt des Jnternat ongalen

der

Weiſe lief ſo vollſtändig wieder aus

Verkehrsbureaus G m b H ſtattfindet ihren Anfang genommen

Lage Einrichtung uſw feſtgeſtellt werden ſind vom Wohnungs
ausſchuß wie folgt angeſetzt worden Klaſſe 1 Mark Klaſſe 2

3 Mark 3 Klaſſe 4 Mark 1,50

Die Preiſe der Zimmer für die bekannten vier Klaſſen die nach

vor Schreck und Freude faſt hinſchlägt Und da ſteht er nun vor
mir und ſtreckt mir die Floſſe hin und ſagt Na Franz alter
Junge was machſt du denn noch Die beiden Frauensleute
waren rein närriſch vor Freude bis Kolumbus ſie in die Küche
abſchob Gut daß du kommſt Franz mir wird s ſchon wieder
zu enge hier Komm wir gehen mal rüber zum Kneiper einen
trinken

Alſo los Und ihr wißt ja Leute daß ich nicht gerade
ſchüchtern bin aber wie er ſo neben mir herging die Hände in
den weiten Hoſentaſchen und mit
mir recht erbärmlich vor Nachher wurde er aber ſehr gemütlich
ſchob mir Bier und Schnaps hin und fragte und erzählte bis
die Mutter uns zum Eſſen holte

Nachher ſagte er Alter Junge jetzt gehen wir rauf rauchen
eine feine Zigarre und dann erzählſt du mir mal was eigentlich
hier bei euch in Deutſchland los iſt Na ich erzähle denn alſo
und ihr könnt euch denken daß ich nicht viel Gutes zu erzählen
hatte Da hättet ihr ihn ſehen ſollen Erſt lacht er daß die Wände
zittern und dann wird er blaurot vor Wut und ſchimpft daß ich
denke die Zähne fliegen ihm raus

Kinder, ſagt er euch müßte man alle in die Arche Nogh
verfrachten Jeder andere Kahn wäre für euch Vorſintflutler viel
zu modern Und müßte euch in Amerika abſetzen Das erſte was
ihr lernen würdet das wäre U St United States Tptein n
Staaten ſtatt U S P oder ähnlichen politiſchen Quatſch Und
dann würdet ihr Geld verdienen lernen So ein Blödſinn ſich
von anderen vorſchreiben laſſen wie lange man arbeiten wieviel
man in Akkord leiſten und wieviel man verdienen darf Das
iſt wirklich großartigz Mir ſollte mal einer kommen ſo eine
Seifenblaſe von Gewerkſchaftler und ſagen Du darfſt nur ſo viel
arbeiten daß du gerade nicht verhungerſt Den Kerl würde ich
a laſen daß er hochginge wie ein Luftballon So was Ver
rücktes

Da ſieh mal mich an die ganze Taſche voll Dollars und mein
dickes Bankkonto in der City mein eigenes Haus habe ich und
zur Arbeit fahre ich im eigenen Auto Und bin auch bloß Arbeiter

Aber freilich den ganzen Sozialiſten und ſonſtigen Quatſch den
ich im Kopfe hatte wie keiner als ich über den zroßen Teich
fuhr den habe ich gleich auf der Hinfahrt mit der Seekrankheit
über Bord geſpuct

Und gearbeitet habe ich, ſo fuhr er fort daß es nur ſo
al aber wann die anderenes warx war mir ganz egſHrapp machten habe ich noch meine drei Stunden extra gemaqht

bis ich erſt mal richtiges auf e eibe hatte und was
ausgeben und zu i gnte ihat ex eins in

nn s einem nicht paßte
e Vi

Volldampf voraus da kam ich

Turnen Sport uns Dpie
Handballſport in Halle

Vor ekwa zwei Jahren fand der Handball in unſere
Stadt Aufnahme und zwar zunächſt in den Turnerkreiſen
Doch nicht lange währte es und der Sportler fand Gefallen an
dieſem ſo volkstümlichen ſchönen Handballſport Nachdem
der Verein für Leibesübungen Halle 96 als erſter handbal
treibender Sportverein Halles einige Spiele mit guten Er
gebniſſen erzielt hatte regte ſich bei vielen Vereinen mehr
und mehr das Jntereſſe am Handball So gab es bald eine
Anzahl Mannſchaften und zwar außer V f L Halle 9
noch Polizeiſportverein Sportverein 98 Wacker Sportoerein
99 Merſeburg V f L Merſeburg Hall Ruderklub Boruſſig
Preußen Komet und K T V Bedauerlicherweiſe iſt nun
letzterer der ſich mit ſeiner Sportabteilung dem V M B P
angeſchloſſen hatte durch de Kampf zwiſchen Turnen un
Sport zu den Turnern ghgeſchwenkt Doch hat ſich Sport

eunde zu einer Handballinannfchaft aufgeſchwungen ſo doß
r den zehnten Verein gleich wieder Erſatz vorhanden iſt

Wenn ich nun an die wiele des Vorjahves
urückdenke ach was gab s da zuſtände Zu ſolchenSpielen gehörten wirklich gute Schie hter ganz beſonders

weil der Sport noch in den Kinderſchyen ſteckte Als nun in
einer Gauathletiktagung ein Schiedsrichterausſchuß aus vier

en beſtehend gewählt worden war wurde auch die ſo
wichtige Schiedsrichterfrage prompt gelöſt Dieſer Ausſchuß

ielt wöchentlich einen Schiedsrichterbelehrungsabend ab und
onnte dann ſpäter bei den Prüfungen gute Erfolge feſtſtelle

Heute iſt nun der Handball im Saalegau ſo weit fort
geſchritten daß man jetzt von Vergnügen an dieſem Sport
mit Recht reden kann Was die Leiſtungen unſerer hieſigen
Vereine anbelangt ſo können wir mit Stolz behaupten
daß uns andere Städte wie Leipzig Dresden Chemnitz nichts
über ſind denn das haben ſchon mehrere Vereine als letzter
der Hall Ruderklub in Leipzig bewieſen Jch wünſche und
hoffe daß der arten einſt ſo bliühen und gedeihen
möge wie augenblicklich der Fußhball ha

KTV I gegen TV Aſchersleben 11
Das am Sonntag ausgetragene Geſellſchaftsſwiel obiger Ve

eine endete mit einem Unentſchieden Mit viel Glück fonnten die
Gäſte dieſes Reſultat herausholen KTV hatte Anwurf und h
ſich ſofort in der Hälfte des Gegners feſt

uten Nſchersleber Torhüters Bis guf kleine Vorſtöße des Heoners wa e die KTV Verteidaung ſicher klärte konnten die Gäſte

ichts zeigen Bis Halbzeit 0 Nach Seitenwechſel das gleiche
zild bis es den Gäſten gelang mit einem Fernſchuß in Führungn gehen Jetzt legte ſich die ZTV Mannſchaft ins Zug und konnte

bald den Ausgleich duxch Friedrich erringen r
nun mit vielbeiniger Verteidigung wodurch der Sieg dem KTVverſagt blieb Der Ehiedsrichter Gerlach wie immer einwandfrei

Deulſche meſſterſchaſten im Eiskunſtlanſen

Rittberger Frau Brockhöfft und Frl Flebbe Eilers deutſche Meiſter
Nachdem am Sonnabend die Deutſche Meiſterſchaft im Schnel

laufen erledigt worden war br t1886 gm Sonntag die Deutſchen Meiſterſchaften im Kunſtlaufen
zum Austrag Dem zahlreichen Publikum wurden von den Teil
nehmern hervorragende Leiſtungen vorgeführt aren di
Meiſterſchaften nur ſchwach beſetzt So ſiegte in der Meiſterſchaft

Damen Frau Brockhöfft ohne f utPaarlaufen gingen Frl Flebbe Eilers ſämtlich
SchlittſchuhKluh allein in die Konkurrenz Di t
ſchaft geſtaltete ſich zu einem heißen Ringen zwiſchen drei ſo her
orragende

erliner Franke
L

n Vieregg und
Scharte jedoch durch ſeine a
und teilweiſe außerordentlich ierige daß ihm der Sieg nicht zu

Als durchaus gleichwertige Rivalen zeigten ſich der
und Franke Aber während Vieregg in
r gewohnten Höhe ſtand war Frankes

Beide ßten

ehmen war
rliner Meiſter Viereg

der Kür nicht ganz auf
Haltung a Pflichtlaufen nicht gan einwandfrei
ſich mit Platzziffer 12 dem Altmeiſte
beugen Jm Senioren Kunſtlau
ſich HKaertel von
der Damen wurde von ar
Kunſtlaufen holte ſich Riede

en der
Wulff gewonnen

vor Schartiger und Gaſte

Hall Sportverein 98 e V tUhr Monatsverſammlung für alle Mitglieder im Landhaus
Kaufmünniſcher Turnverein Handball

48 Janugr abends 8 Uhr Verſammlung im
ichtige Tagesordnung Erſcheinen aller Pflicht

VfL Halle 965 Wir bitten alle ſchneeſchuhlaufenden Mit
glieder ſowie alle anderen Mitglieder der einzelnen Abeilungeninzel
die Intereſſe am weißen Syort haben ſich wegt Ausſprache und

itiwoch 9 Janev Gründung einer Winterſportabteilung am
abends 7 Uhr im Klubhaus einzufinden

weitergearbeitet Junge ſo kommt man zu was Und ſe

man euch nur anſieht
würmer hättet Und die habt ihr auch

ſauger wären die Arbeitgeber Na da ſchlägt s Neune Wer

Wolle geſetzt habt

fühlt Und wie fett ihr werdet wenn ihr erſt mal wieder richtig
arbeiten dürft ſtatt hinter den Parteibonzen hinterherzulaufen
Mein Gott da iſt man nun 20 Jahre drüben geweſen und hat
Wunder gedacht was die Deutſchen für Kerle ſind und nun komm
man wieder rübe
die vor der Futterkrivpe ſich den Maulkorb anklegen

Aber euch geht s noch viel z gut hiet Wenn ihr erſt mal ſe
recht am Kaputtgehen ſeid wie man einen in Amerika kaputt
gehen läßt der nicht hinter der Arbeit her iſt dann gebt iht

Hungerweisheit kommt Geh mit nach Amerika alter Junge
verdiene dicke Dollars und pfeife auf den trauxigen Marx ſtatt
für dieſen alten toten Schnorrer Kohldampf zu ſchieben

Da ruft die Mutter Franz komm wir müſſen fort Jch
r ge ſchnell noch die Rocktaſchen voll Zigarren geſteckt und dann
os

Jm Zuge rattert s im Tafte Achtſtundentag Achtſtunden
tag Kolumbusei
Achtſtundentag

ſtundentag Achtſtundentag und habe das Kolumbusei
Kolumbusei

e

Karotten gegen Eiſerſucht

Gemüſe auf das Temperament des Eſſers aus
fördert die Kartoffel das geiſtige Gleichmaß und wirkt gleichzeiti

heruhlgend aur muß man ſich hüten zu viel Kartoffeln zu gſſen
weil das Uebermaß des den Menſchen apathiſch ma
Leldenſchaftliche Kartaffeleſfer gaigen r verſtandesmä
als zur gefllhlsmäßigen Auffaſſung des ns Karotten ſolle

age geboxt bekommen und ich habe ruhig
nach dieſer Feſtſtellung ein wirkſames
und Reizharleit ſein während Spinat den

Verſchiedene gute Tor
gelegenheiten wurden verſchoſſen oder ſie wurden die Beute des

Die Gäſte kämpften

achte der Berliner Eislaufverein

Leider waren die

Kawpf und auch im
Berliner

Herrenmeiſter

äufern wie dem Altmeiſter Rittberger den
das Pflichtlaufen nicht hne Fehl be gen

war das ichtlaufen nicht ganz ohne Fehler nden wetzte dies ekannte r unvergleichlich ſchöneS dag t die er in blendender

irre Platzziffer 69
Herxxen zeigte

der beſten Seite und die gleiche Konkurrenz
Das Junioren

Hienstag 8 Januar abends 8
Am Donnerstag

Vereinsheim

he ich
aus als ob mir s ſchlecht ginge Aber ihr Trauerklöße hier wenn

Jhr ſeht ja alle aus als wenn ihr Band
all die verfluchtenß

Schmarotzer von Parteiſekretären und Gewerkſchaftlern die euch
das Blut abzapfen ſtatt zu arbeiten und euch vorreden die Blut

zahlt denn am Freitag Der Arbeitgeber oder die Partei Und
wer knöpft euch das Geld ab für Parteizwecke Die Partei
ſekretäre und all die anderen Schafszecken die ihr euch in die

Jungens Jungens wozu gibt s Bandwurm
mittel und Jnſektenpulver Sollt mal ſehen wie ihr euch wohl

r und findet ſo eine halbverhungerte Geſellſchaft

jedem einen Tritt der euch mit Achtſtundenarbeit und andere

Kolumbusei Achtſtundentag

Und wie der Zug hält da bin ich gerade fertig mit dem Acht

te Zerting det den Einfluß ſatgeſtegt den

ift gegen Eiferſuh
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